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Garantieverlängerungsversicherung 
Informationsblatt zu Versicherungsprodukten  
Unternehmen: ERGO Direkt Versicherung AG, Deutschland Produkt: Garantieverlängerungsversicherung  

nach Tarif GVL  

Sie erhalten in diesem Informationsblatt einen kurzen Überblick über Ihren Versicherungsschutz. 
Diese Informationen sind nicht abschließend. Die vollständigen vorvertraglichen und vertraglichen Informationen finden Sie in 
folgenden Unterlagen:  

 Ihrem Antrag,  
 dem Versicherungsschein und ggf. weiteren schriftlichen Vereinbarungen, 
 den Allgemeinen Versicherungsbedingungen (AVB). 

Damit Sie umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen durch. 
 

Um welche Art von Versicherung handelt es sich? 

Es handelt sich um eine Garantieverlängerungsversicherung. Versicherungsschutz besteht bei Beschädigungen Ihres versicherten 
Geräts aufgrund von Material-, Konstruktions- oder Produktionsfehlern, die nach Ablauf der gesetzlichen Gewährleistung eintreten. 
 

 
Was ist versichert? 

 Versichert ist das im Versicherungsschein bezeichnete 

technische Gerät aus dem Haushalts-, Unterhaltungs- 

oder Kommunikationsbereich (ausgenommen 

Mobiltelefone) sowie das beim Kauf mitgelieferte 

Originalzubehör (versichertes Gerät).  

 Ein Versicherungsfall liegt vor, wenn Ihr versichertes 

Gerät aufgrund von 

 Material-, 

 Konstruktions- oder 

 Produktionsfehlern, 

beschädigt und dadurch seine Funktionsfähigkeit 

beeinträchtigt ist. 

 Im Reparaturfall übernehmen wir die notwendigen 

Reparaturkosten. Bei einem Totalschaden Ihres 

versicherten Geräts erhalten Sie nach unserer Wahl 

eine Geldentschädigung in Höhe des Marktwerts oder 

ein Ersatzgerät gleicher Art und Güte. 

Unter Marktwert ist der Neuwert des versicherten 

Geräts zum Zeitpunkt des Schadeneintritts 

(Schadentag) zu verstehen.  

 Die Versicherungssumme entspricht dem auf Ihrem 

Kaufbeleg ausgewiesenen Kaufpreis für das versicherte 

Gerät abzüglich etwaiger Rabatte. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Was ist nicht versichert? 

X Schäden, die nicht die Funktionsfähigkeit des 

versicherten Geräts beeinträchtigen. Das sind 

insbesondere Schrammen und Schäden an der 

Lackierung. 

X Schäden oder Störungen am versicherten Gerät, die 

durch Reinigung des Gerätes behoben werden können. 

Dies sind z. B. Verschmutzungen, Verstopfungen, 

Verkalkungen. 

X Schäden, die unmittelbar oder mittelbar durch äußere 

Einwirkungen entstehen. Dies sind z. B. Feuchtigkeit, 

Sturz- und Fallschäden. 

X Schäden, die nicht unmittelbar am versicherten Gerät 

entstehen (Folgeschäden). 

X Die Kosten von Leih- und Mietgeräten. 

X Einbrennschäden an Bildschirmen und Displays. 

X Schäden, die von Ihnen vorsätzlich herbeigeführt 

werden, sind nicht versichert. 

 

 
Gibt es Deckungsbeschränkungen? 

! Der Marktwert ist auf den von Ihnen ursprünglich 

gezahlten Kaufpreis (Versicherungssumme) begrenzt. 

! Für Schäden, für die Garantie- bzw. 

Gewährleistungsansprüche gegen den Hersteller oder 

Händler bestehen, besteht kein Versicherungsschutz. 

! Für Schäden, für die Schadenersatzansprüche gegen 

den Hersteller oder Händler aus Vertragsverletzung 

oder wegen Fehlens zugesicherter Eigenschaften 

bestehen, besteht kein Versicherungsschutz. 
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Welche Verpflichtungen habe ich? 

 Sie müssen einen Schaden unverzüglich, spätestens innerhalb von 14 Tagen nach Bekanntwerden, bei uns melden. Dabei ist 

der Kaufbeleg des versicherten Geräts vorzulegen. 

 Sie müssen nach Möglichkeit für die Abwendung oder Minderung des Schadens sorgen und dabei unsere Weisungen befolgen. 

 Soweit möglich ist uns jede Auskunft zu erteilen, die zur Feststellung des Versicherungsfalls, der Leistungspflicht oder des 

Leistungsumfangs erforderlich ist. 

 Ein beschädigtes Kleingerät muss an den von uns benannten Reparaturdienstleister gesendet werden. Ein beschädigtes 

Großgerät müssen Sie zur Reparatur bzw. Abholung durch unseren Reparaturdienstleister bereithalten.  

 Beauftragen Sie die Reparatur des Gerätes auf eigene Rechnung, beachten Sie die beschriebenen Voraussetzungen.  

Nach erfolgter Reparatur ist die Reparaturrechnung vorzulegen. 

 Soweit für das versicherte Gerät aus einem anderen Vertrag (z. B. Hausratversicherung) Versicherungsschutz besteht, müssen 

Sie uns alle Ihnen über den anderen Vertrag bekannten Informationen geben. 

 Im Totalschadenfall müssen Sie auf unser Verlangen das versicherte Gerät sowie ggf. das defekte Originalzubehör nach 

Leistung einer Geldentschädigung oder eines Ersatzes gleicher Art und Güte an uns übereignen. 

 Veräußern oder verschenken Sie das versicherte Gerät, ist dies uns unverzüglich anzuzeigen. 

 

 
Wann und wie zahle ich? 

Der vereinbarte Einmalbeitrag wird sofort mit Zustandekommen des Vertrags fällig. 

Die Beitragszahlung erfolgt über Amazon Payments über die von Ihnen gewählte Zahlungsmethode (z. B. SEPA-Lastschrift oder 

Kreditkartenzahlung).  

 

 
Wann beginnt und wann endet die Deckung? 

Der Versicherungsschutz beginnt nach dem Ablauf der zweijährigen gesetzlichen Gewährleistung, frühestens jedoch zu dem in 

Ihrem Versicherungsschein angegebenen Beginn. Voraussetzung ist, dass Sie den Einmalbeitrag rechtzeitig und vollständig gezahlt 

haben. 

Die Versicherungsdauer besteht wahlweise für ein, zwei oder drei Jahre.  

Der Versicherungsschutz endet mit Ablauf der vereinbarten Vertragslaufzeit, ohne dass es einer Kündigung bedarf. 

 

 
Wie kann ich den Vertrag kündigen? 

Sie können Ihren Vertrag ohne Einhaltung einer Frist zum Ende eines jeden Vertragsmonats kündigen.  

Auch nach Eintritt eines Versicherungsfalls können Sie den Vertrag kündigen. Die Kündigung muss uns innerhalb eines Monats 

nach Auszahlung oder Ablehnung der Leistung zugegangen sein. 

Die Kündigung wird nur und erst dann wirksam, wenn uns Ihre Erklärung in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) zugeht. 
 

 
Wo bin ich versichert? 

 Der Versicherungsschutz gilt weltweit. 
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Datenschutzhinweise bei Antrag bzw. Abschluss 
des Versicherungsvertrages 
 
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die Ihnen nach 
dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. Diese und weitere Informationen zum Datenschutz finden 
Sie im Internet unter ergo.de/datenschutz. 
 
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

ERGO Direkt Versicherung AG 
Karl-Martell-Str. 60 
90344 Nürnberg 
Telefon 0800 / 444 1000 
Fax 0911 7040 7041 
E-Mail-Adresse beratung@ergo.de 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der o.g. Adresse oder unter: 
datenschutz@ergo.de 

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Ihre Daten verarbeitet?  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen 
des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat 
sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für den Umgang mit personenbezogenen Daten durch 
die deutsche Versicherungswirtschaft“ verpflichtet, die die oben genannten Gesetze für die 
Versicherungswirtschaft präzisieren.  

Wenn Sie sich bei uns versichern möchten, benötigen wir Ihre Daten für den Abschluss des Vertrages (im 
Bedarfsfall zur Identitätsprüfung) und zur Einschätzung des von uns zu übernehmenden Risikos. Kommt 
der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese Daten, um Ihnen die Police auszustellen oder 
eine Rechnung zu schicken. Angaben in Schaden- und Leistungsfällen benötigen wir um zu prüfen, wie Sie 
sich im Detail abgesichert haben und welche Leistungen Sie von uns erhalten. Der Abschluss bzw. die 
Durchführung des Versicherungsvertrages sind ohne die Verarbeitung Ihrer Daten nicht möglich.  

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von 
versicherungsspezifischen Statistiken, z. B. für die Entwicklung neuer Versicherungsprodukte oder zur 
Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorgaben. Wir nutzen zudem ausgewählte Daten aller innerhalb der ERGO 
Gruppe bestehender Verträge für die Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung, beispielsweise, um 
Sie gezielt bei einer Vertragsanpassung oder -ergänzung zu beraten. Sie sind auch die Grundlage für 
einen umfassenden Kundenservice. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personenbezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche 
Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Daten, z. B. 
Ihre Gesundheitsdaten, erforderlich sind, holen wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 
DSGVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkategorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 
2 j) DSGVO i. V. m. § 27 BDSG.  
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6 
Abs. 1 f) DSGVO). Dies kann z. B. erforderlich sein: 

 zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs, 
 zur bedarfsgerechten Werbung für eigene Versicherungsprodukte und für andere Produkte der 

Unternehmen der ERGO Gruppe und deren Kooperationspartner sowie für Markt- und 
Meinungsumfragen, 

 zur personalisierten Ansprache mit der ausgewählten Anrede, 
 zur Optimierung unserer internen Abläufe, z. B. bei der Eingangsbearbeitung. Wir nutzen dabei 

automatische Systeme, um nachvollziehen zu können, welche Dokumente und Mitteilungen uns 
erreichen und analysieren diese mit dem Ziel, die weitere Bearbeitung zu beschleunigen, 
Angaben aus den Dokumenten in unsere digitalen Systeme zu überführen und die interne 
Zuteilung von Vorgängen zu verbessern, 

 zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere nutzen wir Datenanalysen zur 
Erkennung von Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch hindeuten können, 
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 zu Analysezwecken auf Kundengruppenebene, 
 zum Abgleich gegen die sogenannten „Terrorlisten“ bzw. „US-Sanktionslisten“, um 

sicherzustellen, dass keine Gelder oder sonstigen wirtschaftlichen Ressourcen für terroristische 
Zwecke bereitgestellt werden. Aufgrund der europäischen Antiterrorverordnungen 2580/2001 
und 881/2002 sind wir zum Datenabgleich sogar gesetzlich verpflichtet. 

Wir verarbeiten die Daten jeweils zu den Zwecken, über die wir bei der Erhebung informiert haben und in 
bestimmten Situationen darüber hinaus auch für weitere, damit vereinbare Zwecke im Rahmen der 
gesetzlichen Regelungen auf Basis der oben genannten Rechtsgrundlagen. So werden z. B. eingehende 
Dokumente nicht nur verarbeitet, um den konkreten Vorgang zu bearbeiten, sondern zugleich, um unsere 
internen Systeme anhand der Vorgänge zu optimieren. 

Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung 
zu widersprechen.  
 
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung 
widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die 
Datenverarbeitung sprechen. 
 
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher 
Verpflichtungen. Dazu gehören z. B. aufsichtsrechtliche Vorgaben, handels- und steuerrechtliche 
Aufbewahrungspflichten oder unsere Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen 
in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. 

An welche Empfänger leiten wir Ihre personenbezogenen Daten weiter? 

Rückversicherer: 

Von uns übernommene Risiken versichern wir bei spezialisierten Versicherungsunternehmen - den 
sogenannten Rückversicherern. Dafür kann es erforderlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an 
einen Rückversicherer zu übermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild über das Risiko oder den 
Versicherungsfall machen kann. 

Vermittler: 

Werden Sie von einem Vermittler betreut, verarbeitet Ihr Vermittler die zum Abschluss und zur 
Durchführung des Vertrages benötigten Daten. Diese Daten gibt der Vermittler an uns weiter. Wir 
übermitteln im Gegenzug auch Daten an Ihren Vermittler, soweit der Vermittler diese Informationen zu 
Ihrer Betreuung und Beratung in Ihren Versicherungs- und Finanzdienstleistungsangelegenheiten 
benötigt. 

Datenverarbeitung in der ERGO Gruppe: 

Innerhalb der ERGO Gruppe werden bestimmte Aufgaben in der Datenverarbeitung zentral 
wahrgenommen. Wenn Sie bei einem oder mehreren Unternehmen der ERGO Gruppe versichert sind, 
können Ihre Daten also durch ein Unternehmen der ERGO Gruppe verarbeitet werden, beispielsweise aus 
folgenden Gründen: zur Verwaltung von Adressen, für den Kundenservice, zu Marketingzwecken, zur 
Vertrags- und Leistungsbearbeitung, für In- und Exkasso, für Analysezwecke auf Kundengruppenebene 
oder zur gemeinsamen Postbearbeitung. In der Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, die an einer 
zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen. Die jeweils aktuelle Version können Sie auf unserer 
Internetseite einsehen. 

Externe Dienstleister: 

Wir arbeiten mit ausgewählten externen Dienstleistern zusammen, um unsere vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten zu erfüllen. In der Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, zu denen wir 
dauerhafte Geschäftsbeziehungen haben. Die jeweils aktuelle Version können Sie auf unserer 
Internetseite einsehen. 

Weitere Empfänger: 

Darüber hinaus können wir verpflichtet sein, Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger zu 
übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z. B. 
Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden und Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen). 
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Welche anderen Datenquellen nutzen wir? 

Bonitätsauskünfte 

Wie viele andere Unternehmen auch prüfen wir das allgemeine Zahlungsverhalten z. B. von neuen 
Kunden, die wir noch nicht so gut kennen. Das ist ein übliches Prozedere in der Geschäftswelt, bei dem wir 
Informationen über eine Auskunftei einholen.  

Sind auch automatisierte Einzelfallentscheidungen möglich?

Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko entscheiden wir vollautomatisiert etwa über das Zustandekommen 
des Vertrages, mögliche Risikoausschlüsse oder über die Höhe der von Ihnen zu zahlenden 
Versicherungsprämie auf Grundlage des zu versichernden Risikos.  

Aufgrund Ihrer Angaben zum Versicherungsfall und der zu Ihrem Vertrag gespeicherten Daten 
entscheiden wir vollautomatisiert über unsere Leistungspflicht. Die vollautomatisierten Entscheidungen 
beruhen auf den geltenden Tarifbedingungen und werden dem Grunde und der Höhe nach 
vorgenommen.

Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Wir speichern Ihre Daten während der Laufzeit Ihres Vertrags. Darüber hinaus speichern wir Ihre 
personenbezogenen Daten zur Erfüllung von gesetzlichen Nachweis- und Aufbewahrungspflichten. Diese 
ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem 
Geldwäschegesetz. Die Aufbewahrungsfristen betragen bis zu zehn Jahre. 
Falls der Versicherungsvertrag nicht zustande kommt, löschen wir Ihre Antragsdaten drei Jahre nach 
Antragstellung. 

Welche Rechte haben Sie? 

Sie haben neben dem Widerspruchsrecht ein Recht auf Auskunft, Berichtigung und Löschung Ihrer Daten 
und auf Einschränkung der Verarbeitung. Wir stellen Ihnen die von Ihnen bereitgestellten Daten auf 
Wunsch in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zur Verfügung. Falls Sie Daten 
einsehen oder etwas ändern wollen, wenden Sie sich bitte an die vorgenannte Adresse.  

Möchten Sie sich über den Umgang mit Ihren Daten beschweren? 

Sie haben die Möglichkeit, sich an den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder an eine 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA) 
Promenade 18 
91522 Ansbach 


